
 
 

 

Jo ka däs sin? Jo, ischt däs wohr? 
D’r Wolfgang wird hüat 40 Johr! 
 
Häat Hoch’s und Tief’s scho voll durchliatto, 
mit Lüt wia ’m Belcredi ummag’striatto, 
wil diase i d’Schranka g’wiaso werra müand,  
sobald se sin Weattor a’zwiefla tüond... 
 
Stundawies tüftlat er in sinam Keallor, 
macht’s Weattor amol dünkler und dänn wieder heallor, 
studiert Isobaren, Zyklonen, Tabellen, 
fröüt sich über riesige Niederschlagsmengen. 
 
D’r Sport, dänar taugt eam nit a so roß, 
bekömmlicher sei an Apfelstrudel mit Vanillesoß. 
Und d’r Energie-Drink, wo git eam Kraft, 
ischt schlichtaweag liasor Himbeersaft. 
 
Sus ischt er recht häuslich, halt guat zum derlieda, 
zum Wäscha vom G’schirr und zum Holzummabiega. 
Und tropft as durch’s Dach, bis abe i’s Zimmer, 
tuat’s a Kübele ou – as wür’ scho nid schlimmer... 
 
Sine Brötle verdieant er bim „Karrobähnla“; 
sit’s nöü ischt, bliebt eam koa Zit mehr zum Gähna. 
Und im Wiantor, bim Lift, am Bödele domma, 
kann er d’Knocha vo z’sämmgschiatt’ner Touris ufsammla. 
 
Und z’mol - do zücht as ean usse i d’Wealt, 
er schnappt sich d’r Koffer, d’Freundin und s’Geald. 
Er brucht a nöü’s Düftle i siner Naso 
und Abstand zu nerviger Alltagsphraso’. 
 
So kunt er dänn hoam, ganz frisch motiviert, 
ischt koan Eremit mehr, ischt zivilisiert, 
schalt’ in d’r Computer, tuat’s Weattor verwalto, 
und g’nüßt as, dass alles no ischt bim Alto. 
 
Jo, all’s ischt bim Alto, abor d’Zit, dia vergoht. 
I wünsch Dir all’s Guate und dass Di s’Glück niea verlot, 
viel G’sundheit und Liabe, Fröüda und Erfolg, 
denn däs lot sich nit koufa - nit mit Geald, nit mit Gold! 
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